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	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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GEFAHR
	-  Ein​atmen, Ver​schlucken oder Auf​nahme durch die Haut kann zu Ge​sund​heits​schä​den führen. Giftig bei Verschlucken (H301). Verursacht schwere Augenreizung (H319). Kann die Atemwege reizen. Kann zu Er​brechen mit Bauch​schmerzen führen. Schwin​del und Kopf​schmer​zen mög​lich. Verschlucken kann zu Methämoglobinbildung führen. 
-  Kann Brand verstärken; Oxidationsmittel (H272). Reagiert mit star​ken Reduktions​mitteln un​ter hef​tiger Wärme​ent​wicklung. Rea​giert mit Säu​ren un​ter heftiger Wär​me​ent​wick​lung. Brandgefahr besteht beim Kontakt mit Cellulose, Holz und Papier. Bildet bei Kontakt mit brennbaren und oxidierbaren Stoffen, Metall​pulvern, Cyaniden, Ethylenoxid und unge​sättigten Kohlen​wasser​stoffen sowie mit Ammoniak, Ammonium​salzen, Hydrazin, Harn​stoff, Phenol und Acetanilid Explosionsgefahr. Beim Kontakt mit Kalium​hexa​cyano​ferrat und Natrium​verbindungen wie z.B. Natrium​disulfit, Natrium​amid, Natriumsulfamat, Natrium​thio​cyanat und Natrium​thiosulfat kann es zu explosionsartigen Reaktionen kommen. Bil​dung von Nitros​aminen, die Krebs er​zeu​gen können, unter spe​ziellen Bedin​gungen mög​lich! 
-  Sehr giftig für Wasserorganismen (H400).
WGK: 3 (stark wassergefährdend)
	

	
	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	-  Bei Dämpfen, Nebeln oder Stäuben Absaugung einschalten und in ihrem Wirkungsbereich arbeiten. Bei Stäuben, Dämpfen oder Nebeln Absaugung einschalten und in ihrem Wirkungsbereich arbeiten. Ge​binde nicht offen ste​hen las​sen! Beim Ab- und Um​füllen bzw. beim Mischen Staub​ent​wicklung ver​mei​den. Reak​tions​fähige Stoffe fern hal​ten. 
-  Staub​ablage​rung und -aufwir​belung ver​meiden! Staub​ablage​rungen sofort entfernen! Feuer​arbei​ten, Heiß​arbeiten, Schweißen nur mit schrift​licher Erlaubnis. Brandgefahr besteht bereits in Kontakt mit Papier oder Holz. 
-  Nicht Essen, Trinken, Rauchen oder Schnupfen. Einatmen von Stäuben vermeiden! Be​rührung mit Au​gen, Haut und Klei​dung ver​mei​den! Vor je​der Pau​se und nach Ar​beits​en​de Hände und andere ver​schmutzte Körper​stellen gründ​lich rei​ni​gen. Nach der Arbeit Haut​pfle​ge​mit​tel ver​wen​den! Straßen​klei​dung ge​trennt von Ar​beits​klei​dung auf​be​wahren! 
-  Lagerbedingungen beachten! Unter Verschluss oder nur für fach​kundige und zuver​lässige Per​sonen zugänglich aufbe​wahren. 
Vorratsmenge am Arbeitsplatz: .......(bitte eintragen oder ganze Zeile löschen)

	

	
	Augenschutz: Bei Über​wachungs​tätigkeit: Ge​stell​brille mit Seiten​schutz! Bei Spritz​ge​fahr: Korb​brille! 
Handschutz: Handschuhe aus: ... (Bitte wählen Sie aus dem GisChem-Datenblatt oder dem SDB Abschnitt 8 unter Berücksichtigung der Tätigkeit einen geeigneten Schutzhandschuh aus und geben diesen hier an.)
Beim Tragen von Schutzhand​schuhen sind Baum​woll​unter​zieh​hand​schuhe em​pfehlens​wert!
Tragezeiten von Schutzhandschuhen beachten! Bei längerfristigem Tragen von Schutzhandschuhen: spezielle Hautschutzmittel vor der Arbeit verwenden. 
Körperschutz: Staub​dichte Schutz​klei​dung! 
	

	
	VERHALTEN IM GEFAHRFALL
	              Feuerwehr 112

	
	-  Gefahrenbereich räumen und absperren, Vorgesetzten informieren.
-  Bei der Besei​tigung von ausge​lau​fenem/ver​schüttetem Produkt immer Schutz​brille, Hand​schuhe sowie bei größeren Mengen Atem​schutz tragen. Mit saug​fähi​gem, un​brenn​barem Ma​terial (z.B. Kie​sel​gur, Sand) auf​neh​men und ent​sor​gen! Unter Staub​ver​mei​dung auf​neh​men und ent​sor​gen! Natriumnitrit auf keinen Fall mit z.B. Putzlappen, Zellstoff, Sägespänen zusammenbringen. 
-  Bei Brand ent​ste​hen ge​fähr​liche Dämpfe (z.B. Stick​oxide, Natriumoxid)! Vorsicht! Produkt ist brandfördernd und erhöht die Gefahr im Brandfall! Bei Brand in der Um​ge​bung Be​häl​ter mit Sprüh​was​ser küh​len! 
-  Ein​dringen in Boden, Gewäs​ser und Kanalisation ver​hindern! 
-  Alarm-, Flucht- und Rettungspläne beachten.
Zuständiger Arzt: ...... (bitte eintragen)
Unfalltelefon: ...... (bitte eintragen)
	

	
	ERSTE HILFE
	                  Notruf 112
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	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten, Vorgesetzen informieren, in der Regel umgehend Arzt hinzuziehen.
Nach Augenkontakt: Sofort unter Schutz des un​ver​letzten Auges ausgiebig (mind. 10 Minu​ten) bei geöff​ne​ten Lidern mit Was​ser spülen. Im Auge verbliebene feste Stoffe vorsichtig (z.B. mit einem feuchten Tupfer) entfernen. 
Nach Hautkontakt: Ver​un​reinigte Klei​dung, auch Unterwäsche und Schuhe, so​fort aus​ziehen; persönliche Schutzausrüstung tragen. Haut mit viel Was​ser spülen. 
Nach Einatmen: Verletzten aus dem Ge​fahren​bereich bringen. 
Nach Verschlucken: Sofortiges kräftiges Ausspülen des Mun​des. Was​ser in klei​nen Schlu​cken trin​ken lassen. 
Ersthelfer: ......... (Bitte eintragen oder auf Ersthelferliste verweisen und/oder hier löschen)
	

	
	SACHGERECHTE ENTSORGUNG

	Nicht in Aus​guss oder Müll​ton​ne schüt​ten! 
Stoff/Produkt-Abfälle zur Entsorgung sammeln in: (bitte Abfallbehälter/Sammelstelle/ggf. Ansprechpartner angeben)Entzündungsgefahr auch für nicht vollständig entleerte Säcke! Zur Entsorgung sammeln in: (bitte Abfallbehälter/Sammelstelle/ggf. Ansprechpartner angeben) 
Verpackungen mit Restinhalten: (bitte Abfallbehälter/Sammelstelle/ggf. Ansprechpartner angeben)
Ver​unrei​nigtes Auf​saug​material und Putz​lappen sammeln in: (bitte Abfallbehälter/Sammelstelle/ggf. Ansprechpartner angeben)


	
	
	



